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AUS AMBERG

FÜR DEN NOTFALL

Klinikum: 3 80
Standortärztl. Bereitschaftsdienst
im ehem. BWK (ausschl. für Solda-
ten): Köferinger Str. 1, Tel. (0 96 21)
706-2110, Fax 706-2039, BwKz.:
90/6731-2110

Polizeiinspektion: 8 90-3 20

Geschäftsruf Feuerwehr: 48 98-0.

Stadtverwaltung: 10-0 (AB 10-222),

Störungen: Kanal 10-441,Straßen-
beleuchtung 10-442,Straßenschä-
den 10-433,Strom, Gas, Wasser
(Stadtwerke) 603-666

e.on-Ostbayern: kostenlose Stö-
rungs Nr. 0800-2 03 05 03.

Elterntelefon: 0800/111 0 550 ge-
bührenfrei, Mo.+Mi. 9.00-11.00; Di.+
Do. 17.00-19.00.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MÜLL/RECYCLING

Müllumladestation Witzlhof: Koke-
reistr. 10, Tel. (0 96 21) 6 44 50,Mo.
bis Fr.: 8.15-12.00 und 12.30- 16.00

Wertstoffhof Gailoh, Im Frauental 7,
Tel. (0 96 21) 78 10 19; Mo.,Mi., Fr.:
10.00-12.00, Di. + Do.: 16.00-18.00,
Sa.: 9.00-12.00

Wertstoffhof Neumühle, Reiterstr. 4
Tel. (0 96 21) 6 10 84; Mo., Mi., Fr.:
16.00-18.00, Di. + Do.: 10.00-12.00,
Sa.: 9.00 -12.00

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BILDUNG

MGH-Elternschule: Amselweg 7a,
Bürozeit 8.00- 12.00, Tel. 8 62 72,
Fax 760546, info@elternschule-am-
berg.de

Evang. Bildungswerk: Paulanergas-
se 12, Bürozeit 8.00-12.00, Tel.
49 62 60, Fax 496261, info@ebw-
amberg.de, www.ebw-amberg.de

Kath. Erwachsenenbildung:Dreifal-
tigkeitsstr. 3, Bürozeit 9.00-11.00,
u.n.Vereinb., Tel. 2 55 08; Fax 33256,
info@keb-amberg-sulzbach.de,
www.keb-amberg-sulzbach.de

Kolpingbildungswerk: Raigeringer
Str. 25b, Bürozeit 8.00-17.00, Tel.
77 13 10, Fax 771320; amberg@kol-
ping-ostbayern.de, www.kolpingost
bayern.de

Pfarrbücherei St. Josef, Raigering:
16.30- 17.00 Ausleihe.

Staatliche Bibliothek (Provinzialbi-
bliothek): 10.00-18.00 Ausleihe, Tel.
6 02 80.

Stadtbibliothek: Ausleihe: 10.00-
18.00 Ausleihe, Zeughausstr. 1a, Tel.
10-2 34.

Volkshochschule: Zeughausstr. 1a,
Bürozeit 8.00-12.30, Tel. 10-2 38 o.
10-8 86, Fax 10-2 81, vhs@ amberg.
de, www.amberg.de

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BERATUNG U. HILFE

Donum Vitae: 9.30-11.30 kostenlo-
ser Treff für Mütter/Väter mit o. ohne
Kleinkindern inkl. Frühstück, außer in
Schulferien, Studentenplatz 2.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FÜR DIE JUGEND

JuZ Klärwerk: 15.00-21.00 JuZ-Café.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HOBBY UND FREIZEIT

Bridge-Club: 18.45 Spieleabend im
Sportheim Ursulapoppenricht. Gäste
willkommen.

Liedertafel: 19.30 Probe im Gast-
haus „ZumKummertbräu“.

Raigeringer Sänger: 19.30 Singstun-
de Grundschule.

Rheuma-Liga: 17.00 und 18.00 Tro-
ckengymnastik im Hl. Geist-Stift.

Schäferhundeverein 1958: 17.00
Übungsbetrieb.

Bund Naturschutz: Vortrag „Faszi-
nation Erdorchideen der gemäßigten
und der mediterranen Zone“, 20 Uhr
im Gasthaus Kummertbräu in Am-
berg. Referent ist der Orchideen- und
Alpenkenner Forst.-Ing. (FH) Burk-
hard Reuter. Dauer etwa 1 Std.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHEN

St. Martin: 14.00 Senioren Bewe-
gungsnachmittag im Pfarrsaal.

St. Michael: 17.00-18.00Ministran-
tengruppenstunde, 19.30 Atemholen
im Alltag.

St. Martin: 13.00 KDFB Palmbusche-
binden im Pfarrheim, 2. Stock. 14.30
Seniorengymnastik im Pfarrsaal.
17.00 Sozialexpedition d. Fimlinge im
Pfarrheim.

Auferstehungskirche: 9.00 Senio-
renfrühstück, vorher anmelden.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

OTV

5.00, 14.00 Infokanal, 8.00 RTL-Shop
16.00 Regio Shop, 17.45, 20.45, 21.45,
23.45Wetterschau, 17.50, 20.50,
21.50, 23.50 Opf. Heimat, 18.00,
19.00, 20.00, 21.00, 22.00, 23.00
Magazin, 18.30, 19.30, 21.30, 22.30
DRIVE - Motormagazin, 18.45, 19.45,
20.30, 22.45, 23.30 Ran an den Topf -
Kochduell.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SPORTVEREINE

Bushido: 18.00-19.00 Ju-Jutsu f. Kin-
der/Jugendliche, 20.00-21.00 Trai-
ning Kick-Bo.

DJK 2002: 18.30-19.30 ab 50+ Prä-
ventionsgymnastik triMAX III; 18.30-
19.30 Damen-Hobby-Volleyball, tri-
Max I; 20.00-21.00 Kreuzfidel-Rü-
ckentraining triMax I. Tel. 1 56 20;
www.djk 2002amberg.de

SGS: 17.00-18.00 Rhythmus und
Sport, 4-7 J., Wirtschaftsschule.

Skivereinigung Abg.: Sportzentrum
Kümmersbruck: 17.30-18.30 Laufkids
ab 17.30 Erwachsenentraining.

TV 1861: 17.30 Bodyworkoutm. Ae-
robic-Elementen f. Damen, Berufs-
schule; 19.30 Damengymnastik/Rü-
ckenschulung, Barbaraschule; 19.30
Fit forever, Luitpoldschule; 19.30 Da-
men-Gymnastik, Dreifaltigkeitsschu-
le; 20.00 Damengymnastik, Albert-
Schweitzer-Schule; 19.30 Ski-/Fit-
nessgymnastik für Damen+Herren,
kleine GMG-Turnhalle; Tel. 7 52 07;
www.tv amberg.de

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VORSCHAU

Alpenverein-Senioren:Do. 17.00
Monatstreff in der Gaststätte Kum-
mert-Keller, Kastler Straße.

Selbsthilfegruppe Der Anker, für
Depressionserkrankte: Do., 17.30
Treff im Rotkreuzhaus, Florianstraße
in Amberg. Kontakt Tel. (0 96 21)
8 52 27 oder (0 94 74) 9 51 79 90.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEUTE IM KINO

Ring-Theater: Jerry Cotton, 21.00,
ab 12 Jahren— Zahnfee auf Bewäh-
rung, 16.15 u. 19.00, ab 0 Jahren.

Park-Kinos: Teufelskicker, 16.00, ab
0 Jahren— Alice imWunderland
(3D), 16.15 u. 20.00, ab 12 Jahren—
Der Ghostwriter, 20.15, ab 12 Jahren.
Filmauslese: Albert Schweitzer - Ein
Leben fürAfrika, 16.15 u. 20.00, ab 0
Jahren.
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AOK-KURSE
Nordic Walking - Einsteiger abMo.
12.4., 18 -19 Uhr 6x und 19-20 Uhr 6x
im AOK Parcours, Am Ammerbach,
Mariahilfberg.

Aqua - Jogging abMo. 12.4., 16 -
16.45 Uhr 10x und 16.45-17.30 Uhr
10x im Kurfürstenbad Amberg.

Rückentraining Generation+ abMo.
12.4., 17-18 Uhr 10x im AOKGesund-
heitszentrum.

Rückentraining - Wirbelsäulengym-

nastik abMo. 12.4., 18-19 Uhr 10x im
AOKGesundheitszentrum.

Beckenbodenschule - Locker mit
Gefühl abMi. 14.4., 17.30- 18.30 Uhr
10x im AOKGesundheitszentrum.

Qi Gong - Fortgeschrittene abMo.
19.4.10, 19-20.30 Uhr 10x im AOKGe-
sundheitszentrum.

Anmeldung für einen der Kurse bei
der AOK Amberg unter der Telefon-
nummer (0 96 21) 86 01 74.

AMBERG. Eine öffentliche Sitzung des
Bauausschusses findet am heutigen
Mittwoch um 15 Uhr im Sitzungssaal
des Referats für Stadtentwicklung und
Bauen, Steinhofgasse 2, statt. Auf der
Tagesordnung stehen unter anderem
eine Änderung des Bebauungsplans
„Südliche Deinfelderstraße“, ein Be-
schluss über das geänderte Baupro-
gramm für die Erneuerung der Sebasti-
anstraße zwischen Kennedy- und Zep-
pelinstraße sowie zwei Anträge zum
Bebauungsplangebiet „An der Köfe-
ringer Straße 90“ Hierbei geht es kon-
kret um den Abbruch der Gebäude 10,
3, 9 und 8 und um den Umbau samt ei-
ner Nutzungsänderung für die Gebäu-
de 14 und 15 vom Gesundheitszent-
rum Amberg für Fachuntersuchungs-
stellen der Bundeswehr.

Änderungen
in den Plänen
BAUSAUSSCHUSSDieMitglie-
dermüssen über verschiede-
ne Anträge entscheiden.

AMBERG. Das Klinikum St. Marien hat
mit Klaudyna Golkowski-Nizewski ei-
ne neue Leitende Hebamme, die ein
engagiertes, junges Team mit vielen
neuen Ideen um sich schart. Nachdem
im Jahr 2010 die Zahl der Geburten in
der Klinik einen guten Start hatte,
kann sich das Geburtshilfe-Team über
mangelnde Arbeit nicht beklagen. Da-
mit folgt die Entwicklung am Klin-
kum Amberg einem allgemeinen
Trend in Deutschland, demzufolge
wieder mehr Kinder zur Welt kom-
men.

Zahlen: 20 Prozent Steigerung

Waren es 2009 rund 1060 Jungen und
Mädchen, die in den Amberger Kreiß-
sälen das Licht der Welt erblickten,
lassen die Zahlen der ersten beiden
Monate diesen Jahres eine 20-prozenti-
ge Steigerung gegenüber dem Vorjahr
erwarten, wenn der Trend so weiter-
geht. Diese Entwicklung sei zum ei-
nen auf die gute Betreuung der wer-
denden Eltern während der Schwan-
gerschaft, der Geburt und der ersten
Lebensmonate des Kindes zurück zu
führen, so Prof. Dr. Scharl, Chefarzt

der Frauenklinik. Zum anderen auch
auf die Sicherheit, die das im Jahr 2009
gemeinsam mit dem Klinikum Wei-
den gegründete und vomMinisterium
anerkannte Perinatalzentrum Nord-
ostbayern gibt. Der Schwerpunkt liegt
im Klinikum St. Marien auf einer fa-
milienorientierten Geburtshilfe, die
nach Möglichkeit auch den Mann ein-
bezieht. Das geburtshilfliche Team ist
dabei rund um die Uhr für die werden-
den Eltern in der Klinik anwesend.

Die Geburt soll ein unvergessliches
und positives Erlebnis sein. Deshalb
hat man sich im Klinikum bemüht,
die Kreißsäle freundlich zu gestalten,
um den werdenden Eltern ein Gefühl
der Geborgenheit zu vermitteln. Im
Kreißsaal steht ein behagliches We-
henzimmer zur Verfügung. Die wer-
dende Mutter kann ihre Wunschmu-
sik hören, ein Entspannungsbad neh-
men, sich bei Homöopathie, Aroma-
therapie und Akupunktur die Wehen
erleichtern. Bei Bedarf können alterna-
tive Geburtspositionen, Schmerzthera-
pie bis zur PDA oder der sanfte Kaiser-
schnitt zumEinsatz kommen.

Viele werdende Eltern haben sich
für das Klinikum St. Marien entschie-
den, da die Frauenklinik mit ihren
Leistungen und Angeboten keine
Wünsche offen lasse. Es finden Info-
abende für werdende Eltern statt mit
Vorträgen zu geburtshilflichen The-
men, Besichtigung der Entbindungs-
räume und der Möglichkeit persönli-
che Fragen zu stellen. Das Team mit
insgesamt elf Hebammen bietet vor

und nach der Geburt zahlreiche Kurse
an – von ganzheitlicher Geburtsvorbe-
reitung, rund ums Stillen, Yoga bis hin
zu Aquafitness und Fitness.

Oft fühlen sich junge Eltern aber
auch unsicher, wie sie mit ihrem Baby
zu Hause in den ersten Lebensmona-
ten umgehen sollen. Die Wochenstati-
on bietet den jungen Familien auch
die Möglichkeit in einem so genann-
ten Familienzimmer die ersten Tage
nach der Geburt gemeinsam zu erle-
ben und das Baby zu versorgen. Es
wird 24 Stunden Rooming-In angebo-
ten, welches die intensive Bindung
zwischenMutter undKind fördert.

Höchste Spezialisierungsstufe

Ein weiterer nicht zu unterschätzen-
der Faktor ist das Thema Sicherheit bei
und nach der Geburt für Mutter und
Kind. Das Perinatalzentrum Nordost-
bayern weist die höchste Spezialisie-
rungsstufe auf (Level I) mit geburts-
hilflichen und neonatologischen
Schwerpunkten einschließlich Neuge-
borenenintensivstation und entspre-
chend qualifiziertem Personal in den
Bereichen Neonatologie, spezielle Ge-
burtshilfe sowie Perinatalmedizin.

Darüber hinaus steht ein kinder-
ärztlicher 24-Stunden-Dienst zur Ver-
fügung. Neben normal verlaufenden
Schwangerschaften und Geburten
können hier auch Frauen mit Früh-
und Risikogeburten rundum versorgt
werden, da alle medizinisch relevan-
ten Fachrichtungen im Haus vorhan-
den sind – und das gebe Sicherheit.

Geburten: Trend geht nach
oben – auch amKlinikum
GESUNDHEIT Frauenklinik am
Klinikum St.Marien bestens
gerüstet für den Babyboom.
Engagiertes Team umneue
leitende Hebamme begeis-
tert Elternmit neuen Ideen.

Mit 20 Prozent Plus bei den Geburten rechnet man am Klinikum Amberg für 2010. Die Hebammen der Frauenklinik
können sich derzeit über mangelnde Arbeit nicht beklagen. Foto: Archiv
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KURZ NOTIERT

Vortrag über Quellen
AMBERG.Der Landesbund für Vogel-
schutz in Bayern e.V. (LBV) lädt am
Freitag, 26.März, zu einemVortrag
über Quellschutz ein. Quellen galten
in vielenKulturen als Sinnbild für den
Ursprung und die Kraft des Lebens.
Neben ihrer Bedeutung für denMen-
schen, sind sie wertvoller Lebensraum
für viele, meist hoch spezialisierte
Tier- und Pflanzenarten. Der LBV hat
zumQuellschutz zahlreiche Initiati-
ven ins Leben gerufen. Referentin ist
Eva Schubert, LBV-Landesgeschäfts-
stelle inHilpoltstein. Die Veranstal-
tung beginnt um 20Uhr im Brauerei
Gasthof „ZumKummert Bräu“, Raige-
ringer Straße 11. Der Eintritt ist frei.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kompetente Beratung
AMBERG. Ein Finanzierungssprechtag
der LfA-Förderbank Bayern findet am
heutigenMittwoch, 24.März, bei der
HandwerkskammerNiederbayern-
Oberpfalz in Amberg statt. Berit Klon-
schinski von der LfA Förderbank Bay-
ern informiert und berät interessierte

Gründer undUnternehmer über die
LfA-Finanzierungshilfen und gibt
Tipps in Finanzierungsfragen. Der Ser-
vice richtet sich an Existenzgründer,
die noch an ihremBusinessplan feilen,
wie an etablierte Unternehmenmit
Expansionsplänen oder Finanzie-
rungsproblemen. Aufgezeigt wird,
welche Finanzierungshilfen die LfA
anbietet, welche Vorhaben sie unter-
stützt, wie dieMittel beantragt wer-
den, aber auchwelcheMöglichkeiten
undVorteile sich ganz konkret für das
einzelne Unternehmen ergeben. Eine
Anmeldung unter Tel. (0 96 21) 60 20-
124 ist dafür erforderlich.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Infos über Heilsalze
AMBERG.Die Selbsthilfegruppe der
BayerischenKrebs-Gesellschaft „Von
Frau zu Frau“ lädt Betroffene, aber
auch interessierte Frauen zu einem
Vortrag über „DieHeilweise der
Schüsslersalze“ ein. Referentin ist Su-
sanne Flintsch. Die Veranstaltung fin-
det amDonnerstag, 25.März, um
19 Uhr imKlinikum St.Marien Am-
berg, Seminarraum, 4. Stock, statt.
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